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Beilage zum nebeispalter Dr. 20 vom 20. mai 1905.

Der grosse Sarg,
-^djon tctufenbe non ©ärgert ftnb ge0immert,

®oretn fte trauernb it)re Stebften legten,
Ste oon ber greitjeit ©offnung fdtjon umfc&immert,
Stuf SDtenfctjenrerliteS Sieg Vertrauen fjegten.

Sie ft^ücfjtern laum ob bitterm Unredjt flagten,
Sermoäjten nur bie Stadje gu erroeefen,
Wit ber geroiffentofe gürften roogten
@in SSott in bie SßeräroeiffungSangft ju fcrjreden.

SBotb ift fein SDtann on feiner Strbeit metjr,
9(t8 Totengräber nur unb Btromerrriann,
3nbe§ im fernen Cft im SÄuffentjeer
Se8 93olfe8 befte Sraft oerbtuten tann.

Ob toorjt ber ftolge Sigenftnn geroinnt?
Sen Jtnutenftoct ber grüne ßorbeer fdjmüdt?
Cb in bem Stampf ber greitjeit Cuell aerrtnnt'
SBeoor ba8 33oI! ju ftärfen iljm gegtüctt?

Ser ©eljnfucfjt Setjerauae ftetjt fo gerne
©in anber SBilb ber 3u£unft ftd) erftetj'n,
Unb neueë ßeben in ber Reiten gerne
Scheint über aE' bie ©räber fjinjumelj'n.

Sie jefet mißmutig itjreJSIrbeitjnetjen,
©ie roerben rüftig balb ju Sßerle geij'rt,
3um gleidjen SJteifter roerben alle aietjen,
SBet einem Zimmerer in Slrbeit fteljn.

Sort aimmern fie ben ©arg ber ©ärge,
Ser all' beS eienbs Guette tn fidj fafjt,
Ser alles, aHe8:eroig1in.fidjïberge,
SBaê jeber freie SDtann oon ©eraen tjafjt.

Unb Ijat baS S3olf ben Stiefenfarg oerfenfet,
Sann meint unb jaudjat eS an beë OrabeS Sftanb;
3tur greubenääb,ren roerben bann gefdjentet
Ses ©tarrftnnS Opfern, bie bie Kadje fanb.

2Ber roagte bann bie greubigen au fdjelten,
Sie in bem Saumel junger greitjeit ftetjen?
(58 mirb in Stufjlanb audj baS ©pridjroort gelten :

SBer Kränen ernten miU, mufj ßiebe fäen!"

0 BASLER LEBENSVERSICHERUNGS GESELLSCHAFT
Lebens,- Renten -&Unfall-Versicherung

Direktion m Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreter allerorts
für Kunst - Freundr.,
schöne Pariser
Originale in bester
Ausführung. Illustr.
Katalog nebst 48

Bildchen und :î Cabinets oder Stere-
oscop Fr. 5. (jut gewählte
Sendungen à Fr. 10, 20, 25. R. Gennert.
89 N., rue du Fbg. St. Martin. 106

Apotheker Heinr. Evers

Rheuma!
Gesetzlich geschützt.

Das ausgezeichnetste, äus-
seriiehue Mittel gegen:

Gliedersucht, 36
Musk e ischmerz,

Zahnweh Hexcnschuss,
Ischias, Gicht, Rheuma.
Rasche Wirkung. Vollst, erprobt.
Atteste zur Verfügung. Zu haben
in Apotheken à Fl. Z.30. Wo

nicht erhältlich, wende man sich
an den Erfinder Evers,

Apotheke Thalwil.

Kirchenbau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Allein -Depot) sowie
Zuger Stadttheater-Lose Her Emission
versendet à Fr.l. und Ziêhuhgs-Listen
à 20 Cts. d. Ilauptloseversand-DepotFrau
Haller, Zug. Haupttreffer Zuft 30,000 U.
Wangen 15,IXI0 Fr. Auf 10 ein Gratislos. auch
wenn von beiden Sorten. 12

Ziehung von Wangen 30. Juui.

rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Gewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Natur-
weine in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
59 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur,

isi bei Störungen des Harnsystems
besser und wirksamer als Copaia,
Kubeben, Einspritzungen. Junge Leute,
die an diesen Beschwerden leiden,
verlangen (leshalb nur Santal Midy. Zum
Zeichen der Echtheit muss jede runde
Kapsel den Namen Midy tragen. (Midy)

Jede Kapsel enthält 20 gr Santal-Esseriz. Zu haben
in allen Hauptapotheken der Schweiz. ;n 4130 X)

J. HERZOG
Marchand -Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol
Silb. Med. Genf 196

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli-
gationen,welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300,000. 200.000,
150.000. 100.000, 75.000. 50,000, 25.000, 10.000.
5O00, 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 39

Die nächsten Ziehungen finden statt:
1. Juni. 15. Juni. 20. u. 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Banb für Prämienobligationen, Bern.

Asti Mousseux
vorzügl. Qualität, kristallhell,

empfiehlt bestens 11a

M. BRACCO, ZÜRICH.
Versand in Kisten v. 12, 24 u.
50 Fl. in eleg. Verpackung.

Preisliste auf Verlangen.

Lose
vom Stadttheater in Zug (II. Emmission)
versendet zu 1 Fr. und Listen zu
20 Cts. das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel -Spörri in Zug.

Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 Lose ein Gratis-Los- 28

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des Qeschlechtssijstems im Sesondern, sowie der

3 Männerkrankx
heiten Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearbeit

m^- Werk MO Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgeber und
<fâSÉ& sicherster Wegweiser z. Heilung bei Gehirn- u. Mckenmarks-Eischöpfung, Ge-
yS^BI schlechtsneiven Zcn iituno. Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen
Bjgl] sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen:

coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903 ; Gold. Medaille, Löh don, Grystall"
palast, September 1008.

Für Fr 2 Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt: Dr. RUMLER in GENF Nr. 38

sowie vorrätig in den nachstehenden Buchhandlungen!
C Wettstein. J.Müller-Baumann. Cäsar Schmidt. Theodor Schiöder. V Till-ich

A. Münk Fritz-Herzog. A. Funk. Faesi & Baer. E. Speidel etc. f "*
F Festersen & Cie Köhlersche Buchhandlung. Basel. Buchhandlg. Hiigli. L. A. Jent. Bern.

Die Dr Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet.
Erfolgreichste Heilmethoden einzig In Ihrer Art.

I Wünschen Sie Stolz anf einen hübschen, kräftigen

Gleich nach 16 JahrenSchnurrbart
starken Haar- und Bartwuchs?

Verlanget ..Nivla".

Allein echt verkäuflich mit wunderbar
schnellem und sicherem Erfolg. Man

achte nicht mehr auf ilie häutigen,
zudringlichen Nachahmungen,
betrogenem Geschrei, was namentlich von
auswärts geschieht, wo alles Geld nur
weggewor.fen wird. Alleindepot und
Versand gegen Nachnahme. Preis:
Nr, 1 à fr. 1.90. Nr 2 (sehr stark) Fr 3.50.

Bei Nichterfolg das Geld zurück

Grande Parfumerie Eichenberger, Lausanne.

Vellage zum Nebelspalter Nr. zo vom zo. Mai lyos.
Der grosse 8arg.

^chon tausende von Särgen sind gezimmert,
Darein sie trauernd ihre Liebsten legten,

Die von der Freiheit Hoffnung schon umschimmert,
Auf Menschenrechtes Sieg Vertrauen hegten.

Die schüchtern kaum ob bitterm Unrecht klagten,
Vermochten nur die Rache zu erwecken,
Mit der gewissenlose Fürsten wagten
Ein Volk in die Verzweiflungsangst zu schrecken.

Bald ist kein Mann an seiner Arbeit mehr,
Als Totengräber nur und Zimmermann,
Indes im fernen Ost im Russenheer
Des Volkes beste Krast verbluten kann.

Ob wohl der stolze Eigensinn gewinnt?
Den Knutenstock der grüne Lorbeer schmückt?
Ob in dem Kampf der Freiheit Qu?ll zerrinnt'
Bevor das Volk zu stärken ihm geglückt?

Der Sehnsucht Seherauge sieht so gerne
Ein ander Bild der Zukunft sich ersteh'n,
Und neues Leben in der Zeiten Ferne
Scheint über all' dte Gräber hinzuweh'n.

Die jetzt mißmutig ihre^Arbeit^fliehelî'
Sie werden rüstig bald zu Werke geh'n,
Zum gleichen Meister werden alle ziehen.
Bei einem Zimmerer in Arbeit stehn.

Dort zimmern sie den Sarg der Särge,
Der all' des Elends Quelle in sich faßt,
Der alles, alles lewig^in.sich^berge.
Was jeder freie Mann von Herzen haßt.

Und hat das Volk den Riesensarg versenket,
Dann weint und jauchzt es an des Grabes Rand;
Nur Freudenzähren werden dann geschenket

Des Starrsinns Opfern, die die Rache fand.

Wer wagte dann die Freudigen zu schelten,
Tie in dem Taumel junger Freiheit stehen?
Es wird in Rutzland auch das Sprichwort gelten :

.Wer Tränen ernten will, mutz Liebe säen!"

Uesens- Ken

icir Xunst - freunde,
sebnne pariser
Originale in bester ^,us-
iuiiriiNA. lilnstr. I<a-
lalog nebst 48 liild-

eben uncl 3 Cabinets ocier Ltere-
osoop l^r, 5. Out gswairlte !°>on-
dringen à >'>, U>, 20, 2,'>, N. «Zenneci.

89 IV,. rue à l^bg. !>!t. IViarlin. l06

kpotliài' rleim'. i-vei'8

Kesekiicli gescnüt-t.
Das a»8go?.oiebnelste, aus-

serlielre iVlittei gegen:
<)//<zc?orsuc?/il', :il>

!/ > 1c < ' /> c» /i»ior^,

^>c>/i/.'i>,, <^ic?/it, /?/iott»i.i.
kisscks Dickung. Vollst, ecocobt
Atteste ^uc Vectiigung. ?u iisben
in »potnelcen à r.z». iVo
nient eciisltiick, «encle man sick

sn cien i-ctinäer <?r>?,

^ootiisiie l'iislwil.
Kirczlisndsu-

l.08i-
Wnnsen Ue! NIuni (»Nein - veont) ^>>nn>
?ulzoi- St!,cittiisntsr-i.c>se liln i^nii^^ilin
versenciel n ,1. unci /,io!iuiill^-i,i^>cn>
à20Lts. il. Il!,ui>tios«zvsi'snnci-i>oi>ol^lî>u
iinNei, 2u«. iinul'Urssiei' /.Ull :j»,00» u.
>X nullen lü,i»!0>. iv »ul lvein Lcstisios, nuli>
^vsuu von i>eicisn Lorlsn, l^

Zcienunx von Wanxen zo. Zuui.

rote und weisse, gianxkelle, IiissiZss Oswsc-tis, aiieli ^Vnndl>!ui>!l'r,
sowie Ooupierweine, weiss uncl rot und lrsrnde 't'isei.weine in ver-sebiedenen proisiagen. ollerisron unter Oarantio nur reiner Xatnr-
weine in beliebigem <)uantlim, l.eibgebinde von 50 Imiter an ?ur
> > rlüguncr. I'rsstsr unci I-Isfsntzrsnntwsin unci Kirsc-nv-ssssr.
s9 Vki-bsnll o8t8ellv°/. lanà Keno88en8cliàn Wintei-tìilii'.

> lu i StörunASN ries ttîZrns>stsriis
>><'.<>-<>,' Ilinl vvil'k.x-liuoi- !>Ix eopsis, Xu-
dsdsiri, eínsprit?u>>ASr>. Iliil^i I. uli
ciie n» trieben tji'^i'Ilnci'llc;!! Isicion, vei'-
iuilu^li l!>>-!i>'>>!> Iilii^ Ssntal IVIiciy. /ilili
^eie.kcziì cior Lclitlieit mu.?--! il-cic! i'unci«?

Ktip.^Ll âen IXktmen >Ii«Iv linKLN. miav)
.>i^>i' !vnj,--,>I villl>!l!t 20 ^niiil>I-Iv^>t>>>/. iisken
în sllsn «suptspottisksn cisr Seiiwsi?. ii 4igv x>

iVIgrelignà-Iailleur

?và8 àieìl l Là!
8iil>, IVieci, Kens i g«

IVIocisrns I-Ierron-Scnnsicivrsi.

vsrcllonì
cire ^us-»r»lierist<?77vn/Z

gesekiicii gestalteter unci soiiciec k'sàmienobii-
gstioicen.xvelc'kounlsrüsiLNNsrssSpsxiiil-
^esSluifl jeclscmsnn Kslsxennsit oislst,
sic-N ciuren Sai"!«»»« ocisr nrons-tiielcs Kei-
tràxs von I-'r. à, 8 ocisr 10 sriisdsn.

llsuollàc von i^>., 800â 2lX>,l»a Z0V,000,
>I>0,0l>0, IM.oou, 7Sâ 80,000, 25,000, 10,000,
S000, Z000 etc., vvercjsn xsxogsn uncl cisiu
Kiiut'si- clis 0bli?n,l,lousn sueosssivs
nusxsnàncliKt,

Xein liisiico. ,Iscis oiill^sclou xvirct snl-
vvecisrin ciisssu oci. spictern ^lolruntisu
xuruclcdsxêcnit. R

llis nâelìslsn XIsNunLon tincten ststt'
i, lnni, IS, inni, 20, u. M, iuni,

pi'ospsiils vsrssncisl nur XVunseli
z?r-rlis unci franico.

àti Mousseux
vorrÜAi. yusiitât, tcristsIIIiol!,

emplieblt bestens lia

Versanci in leisten v. l2, 24 u.
SO in sieg. Verpx.2kun^.

prsisiists sut VorlsnAsn.

vom 8tsllttiieà in ?ug (II. l-mmission)
versendet zu 1 l°'r. und leisten
2V Ots. das grosse l^aseversand-
Depot l'rall ttic?el -8pöi-ci In ?ug.

Ilaupttretier 30,090 und 15.000 l^r.
^Vii t 10 I^oss ein Oratis-l^os- 28

Ul-8selie, Wk8kn uncl Teilung
clsr

<disu>.?>«clisnis)
im Allgemeinen, sovvis cisr ns>.»Sssn

àes tZesek!ecntssu.siems im Zesonàern, sowie àer

neitcn prsisseio'önrs», nnc-ii cisn neuesten k.i cilliruussu neu Us-ci-dsit

^ -^1 Werl. 310 leiten viele ^l!inlciuuz.'su, Viicklick bcsuciibzcei' >inl,^si>si' uucl
-iioliecslsc ^eg^cisec /,, lleüuuu i,ei (isiuini- u, ^>Iànm»ci<s-i5>scnvolung, >Ze-

sclilecntsnecvon ?ecciitung, roigen necvenruiniocencisc ceicienscnüiton u>u> aiien
U^-Sä! sonstigen geneimen Xrnnklisiìen, I.slxto ^usxsiei>nun!?en :

c:oi-isns iVIsci-iills, par-is. I'uiioriss, ^,'i'il IWZ: voici. IV,«ci»iI>s, l,,nnl^n, C> vsMIi-
nnlnsi, Ksi>tsnii>sr lW8,

?ür l-r 2 kirlssm. xu iis/.isiisn v. Verl. 8oe?i->Ii>c-t^ llr, iîil»i.^lî in kcnr lir, 28

so» is vorriici« in cis» unciisìoiiouclsn licx iiiinucliuu^eu
c Wettstein, i, «Miiec-Ksumznn, Düszc 8ckmiii«, Inoocioc 8cn,ölloc, t. V^t-ix.,-,

», iVunic i-riU-neciog, », ?uni<, i-sssi à iZsoc, e, 8os,ciei etc, à».,
r restecsen à Lie Xönwrsci'e kuciin-noiung, S!,s«i. kuciiii-iniilg, ttiigii, r, », ient, Sern.

0ie llc Numiecscne 8oe-!->i-iie!ianstsIt 8ilv»n3" >st ciss gsn:e Iznc geviinet,
l<:i'ioillcsic ilxtt! IlsilnisUioclsu siuxiK in iiirsr ^rt.

l Mll8àii 8ie Aol! àvl killen Msà. ^rätti^ll

âctinui'iàN
stârkeii ttäär- im<t kärtviieliz?

Verlanget .Wvlg".
.Vüsiu e> iu Vörivnulül ii Ulit «unciec-

nc.iuc' nic iu luein' nu l > i ie >>n u >i,llei>,
xucii'inll!i>.Nou >n<.li!>Iuuuiilleu. de-
tcogenem Lescncei, »as nzmentiicii von
susviicts gescnielit, >vo niiss cîsici nur
xv,-llll>>>vnr.s«>» xvii>i, »lieinciepot unci

li^ à °1°g0, i^ 2 (à stärk) ?c 8,80,

ke! ^ickteclolg ciss Kelci 7uclle><!

Lrancie parfumerie IZicnenberxer, Lausanne.



Unglücksfälle und Verbrechen»
SageSäeitungSrubttf.

2>ie ftrupp'fdje gabrif tjat roegen SfrbettSanbrang" bte adj te
Jîanonener! ftatt eingerichtet, eine neunte tft tn SSorbereitung.

** *
3n aBürttemberg tjaben bte 3toten" ben ©emofraten ben

flrieg erflärt SBegen beS »guten SBinbeS" fetjen brum bie ©d)mar0en"
noij mefjr fluttenfegel auf...

3n ber äTtiflionärrefibenä SBafet mar für bie fSrofjratSroafjfen audj
ein SJtann oorgefdjfagen, ber ein armer Seufel ift!

* *
3n SBerf in ift eine SBrofdjüre SofftoiS ,9fn bie ©otbaten unb bie

Sugenb" roegen itjrer antimifttartft tfdjen Kenben» befdjtagnafjmt
roorben bie Sßofiiei fjat aber uon 10,000 (gjempfaren nur 2000 errotfdjt.

* *
3n SBar fdj au platjte etne unter baß Sljferb eines flnutenreirerS ge=

fdjfeuberte SBombe nidjt.
*

3)er 3ar ift in uergnügtefter Stimmung, roeil baS SBcfinben feines
SronfofgerS ein noraägfidjeS ift.

i ** *
SDie battifdje gfotte fjat eine fdjroere §auarie erlitten: 8fuf

jebem ©djiff fjat man ein 2ecf entbedt an ben SButf tjtonnenl Unb
eS roaren bte feb ten Vorräte.

©er ruffifdjen SDcanbfdjureiarmee gefjt ber §umor auS

pattin miß ftaj auf fein ßanbgut in flatau autücfätefjen
*

Sluro=

3n flafifdj ftreifen bie ©aSarbeiter
ift uoffftänbtg!

bie ruffifcfje ©unfetfjeit"

Sn einer ©djroeiierflabt ift ein (Stjemann fo ertjofungSbe=
bürfttg geroorben, bafj er ben §au8ar»t gebeten fjat, ttjm eine SBabereife

feiner grau au oerorbnen
*

Sie Stadjridjt, bafj bal eibgenöffifdje *©cljüfeenfeft 1907 in Süridj
ftattftnben fofle, rourbe im SHeftaurant ®u Sßont" mit 22 fl a n o n e n
räufdjen begrüfjt! (SoEte eS ntdjt flanonenfdjüffefn fjeifjen foEen?)

* *
©er ©ajufjmadjerftreit ift (laut SBoftSredjt) beigefegt, ©ie

Sfrbeit foE am bfauen SDtontag roieber aufgenommen roorben. (Sa
fann ein ©djufterrappe merfen, roie'S gemeint ift!)

*
3m ©eutfdjen Sfteidj e beginnt öie ëpibemie ber ©enicfftarre

tëntfeken bis in bte *Ij ödjften flreife" au erregen felbft ein SBerfiner

§ofmann tjat fdjon einen ft eifen Staden gefriegtl

3n SSafetftabt fjat, roeif ber SBauarbeiterftteif immer roeiter um
fidj greift, bereits ber 9Imt8fcf)itntnef angefajirrt roerben müffen.

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz ^SSSK
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mtt gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zueker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kall'ee-Surrotrat allen andern
Kall'ee/.usatzmitteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

Chapellerie Klauser
Poststrasse Nr. 10 Zürich Poststrasse Nr. 10

empfiehlt die neuesten Formen der besten Fabrikate : 99

Habig, Lincoln - Bennet, Scott, Hochstrasser,
Christy, Naegeli.

Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seina
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Imformations- Bureau A.
Wimpf. Renn weg 38 In Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wünschbaren Äufschluss. ir>

Pariser
Gummi-Artikel

in vorzüglicher Qualität per
Dutzend zu Fr. 3, 4, 5, 6 u. 7

empfiehlt
Emil Bücheli, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cts.
in Briefmarken franko. 18

Zur Schonung ganzer Kleidungen
beim Aufbewahren empfehle ich

Herren und Damen den 104

Kleiderbügel Union"
aus fein pol. Holz, breit, vernickeltem
Bügel und verstellbarer Klammer für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franko erhältlich von

G. Meyer, Bargdorf.

Spezialgeschäft für rohen und gebrannten Kaffee.
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Centrale: Basel, Güterstrasse sn.

re
3

J. Mayoral
Zofingen.

Spezialität :
Kücheneinrichtungen für Hotels
und Private.

Illustrierte Preisliste über
Kupfer» ii. Aluminiumwaren
etc. auf Verlangen gratis.

OLif\Tf\ Act-Nlodell-Studien-
¦ n I \^Stereoskopu Bücher
das Allerneueste. Probesendung ESO

Miniatur-, 2 Cabinetbilder, illustr.
Katalog gegen Einsendung von Frs. 3.
Briefmarken). Maria Karbich,

106 rue Dulong 26, Paris.

rwirkt und verwertet
irompt, gewissenhaft:
Patentanwaltsbureau

Ing. G. Roth & Cie., Zürich.
Limmatquai 94. Prima Referenzen.

Amerik. Buchführung lehrt griindl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt: H. frisch, Bilcherexperte,
Zürich. -t^HHHMHm
^i^fe JnternaTionaTbS Prital Detektiv & Auskunft*

BUREAU RRGUS ZÜRICH ES£2t£"
Diskrete Auskünfte für Heiratsprojekte x andere

Meine. Prlrat Oeteltli Inqeleqenhailen.Ernlranqne.Beviisg t
Ueberwechunqen.Etnqelreqeoe Firma Prima Referenzen.

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I

Muiracithin » Männer
ein hervorragendes Kräftigungsmittel bei vorzeitigen

Schwächezuständen.
Man verlange gratis und franko Broschüre über von Aerzten und Professoren

erzielte ausserordentliche nnd dauernde Erfolge, sowie über voll¬
ständige Heilung.

Preis Fr. 1">. für die ganze, Fr. 8. für die halbe Schachtel.

Zu haben in den Apotheken. Versandt durch die Apotheke z. Post,
Zürich; Apotheke z. alten Zeughaus, Bern; Gundeldlnger=Apotheke
Basel; Pharmacie M. Grandjean, Lausanne; Pharmacie Anglo.americ.
Ackermann, Genf. ''¦*

Fortwährend Eingang von Neuheilen In :

MT Gummi-Mäntel'Wf
auch als gewöhnliche Miintel tragbar

für Damen und Herren
Offizicrs-Paletots und Pelerinen, Automobil=An»

züge nur 500 gr. wiegend, Leder=Anzüge für
Chauffeur, Kutscher-Röcke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
ailes in prima engl. Ware. 47a

Specker's Wwe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

(lnglUcksfaììe unâ Verbrecken.
Tageszeitungsrubrik,

Die Krupp'sche Fabrik hat wegen .Arbeitsandrang/ die achte
Kanonenwerk statt eingerichtet, eine neunte ist in Vorbereitung.

Jn Württemberg haben die Roten" den Demokraten den

Krieg erklärt Wegen deS guten WindeS" setzen drum die Schwarzen"
noch mehr Kuttensegel aus...

Jn der Millionärresidenz Basel war sür die Grofzratswahlen auch
ein Mann vorgeschlagen, der ein armer Teufel ist!

Jn Berlin ist eine Broschüre Tolstois An die Soldaten und die

Jugend' wegen ihrer antimilitart frischen Tendenz beschlagnahmt
worden die Polizei hat aber von 10,00g Exemplaren nur 2000 erwischt.

Jn Warschau platzte eine unter das Pferd eines Knutenreiters
geschleuderte Bombe nicht.

Der Zar ist in vergnügtester Stimmung, weil das Befinden seines

Tronfolgers ein vorzügliches ist.

Die baltische Flotte hat eine schwere Havarie erlitten: Auf
jedem Schiff hat man ein Leck entdeckt an den Wutkytonnenl Und
es waren die letzten Vorräte.

Der russischen Mandschureiarmee geht der Humor aus
patkin will sich auf sein Landgut in Kalau zurückziehen!

Kuro-

Jn Kalisch streiken die Gasarbeiter
ist vollständig!

die russische Dunkelheit"

Jn einer Schweizerstadt ist ein Ehemann so erholungsbedürftig
geworden, dah er den Hausarzt gebeten hat, ihm eine Badereise

seiner Frau zu verordnen

Die Nachricht, dah das eidgenössische ^Schützenfest 1907 in Zürich
stattfinden solle, wurde im Restaurant Du Pont" mit 22 Kanonenräuschen

begrüht! (Sollte es nicht Kanonenschüsseln heihen sollen?»

Der Schuhmacher streik ist (laut Volkerecht) beigelegt. Die
Arbeit soll am blauen Montag wieder aufgenommen worden. (Da
kann ein Schusterrappe merken, wie's gemeint ist!)

Jm Deutschen Reiche beginnt die Epidemie der Genickstarre
Entsetzen bis in die "höchsten Kreise" zu erregen selbst ein Berliner
Hofmann hat schon einen st eisen Nacken gekriegtl

Jn Baselstadt hat, weil der Bauaroeiterstreik immer weiter um
sich greift, bereits der Amtsschimmel angeschirrt werden müssen.

kî llotà unci Ne^aus-ank gâ bk8onà8 ?u empfklilen Ï8î à

erste XsNee-tîssenz-r'àik lier 8onvvei?, mtt gold. iVIeàûe diplomiert, t-iekir. getrià
vis prinia-7.uc.icsr-IZsssnx ^idt ciom Katiss einen sslir oullsnoomsn «Zs-

seumacic unci slus goiclllsli^s. iciars ^ailis. voi>srail. xvo ciamit ein Versio n
Ksmac-lit worcisn ist, nirâ cilssss voiv.ü^iii iie Kallss-Sui-rogat, aiion ancisrn
Kallssxusatxmillsiu voi^exogsu unit si>sàli in Ilotsis, Ii.sslàurants, Lpitaisi'U
unci .vustallsu mit Vorlisks vsrxvsnclst, 40

1^08^886 l»,-. 10 ^Üriell p08t8tl-a88K I^r. 10

emplielilt die neuesten Carmen cler lösten t^abrilcate i 99

»»sdiA, l-inOvIn - Ssnrist, Loott, ttoonstrssssr,
eiiriî?t>, »Islz^eli.

Vertrauen 8ie l^iemanliem,
dévorais seinen Liiaraiitsr, soxvis soins
psrsöuUciisn unit tinauxisiisn Vsrliait-
nlsss lionne». I-'llr vvsni!; Lsici giUt
IIinsn sins Imtormalions- liursau ^.
VVImof. Iisnn» s^38 in /ürieli I, adsolut
Zuverlässig unâ gs^visssnliast jecien
>vüus^tida>su ^Vuts^niuss. l'>

pariser
Kummi /ìi^tikel

in vorzüglieliör (Qualität per
vut-snci xu k'r. 3, 4, S, 6 u. 7

emplielilt
iNmil SÛQNvIî, Qtiur.

?reis-l^isten Zegen 10 lüts.
in tZrielmarlisn lranico. 18

8ctionung ggiiier iOeitiungen
dstiu ,Xul'i«zxvalu'SU sm^tsiils i> n

lieiren unci liamsn Neu IM

aus fei» pol. Hol?, iirsil. vs, uic:i<öitsm
ttUMl uu>> vs> Sle>ii>!>, XjaNUNS!^ Iu,'
«Iis Noss st< Kegsn danssuiiuus? von

2,20 lu Xlaiiisn franko cn'IiäiMi-N v,>n

6. à^oi-, SurKclor/.

8MiM68eIM kür rvà M zeàvà Kà.
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i l tlo: Sssol, Qütvrstr-zsss 3Il.
12

^ofînKen.
s/iir'/o/ikunKeii tiic rwteis
uncl privais.

liiustia^rls l'csislisis ni>si'
Kupter- u ^luminiuinvvaren
etc., auf >'kiianuen uc'atis.

ir^iriì^ I ì^^Sîvi-soslozp u Süolisr
cin« ^llei-nsussie. i'>c>>iössucluug SU

àiiuiatur-, 2 Laiiiuetdilcisr, iilustr, i<a-

ìaiog gsg>>u I'Uus<.uiinuK von r'rs. 3.
IU,', rus liulou» pkiris.

rwirkt uncl verwertet
prompt, xevvissennskt :

?Âtsuto.iiwg,Usl)ursîru

Ing. k. kîotn â 0ie., lürioii.
I.imMuiqUSÌ 94. pcims nstecenîen.

^ioiei-j/c. /iiioj,/u/iru»^ leiicl ociinli!, liurck
vntecsi<:ntsb>.iele, Cclolg gs^sntiect, Verlsngeu
Lie Kcstispsosoekl: ^r. iZijci»z>'exoecl«,

^le^zliliüZks l'i'ilzl llelelài>.àllll»
klilîlllli MHZ ìM» ^ .^.Ä^

iliî>i?il! àîtmll! lür lll>>.z>5??»jiile »

iiol>» llilidn, t»,->-»»>>i1»i k?Ä^»i-i Sir-i!»

pariser

la. Voi>!ug-yuslitât.
vsrsencistli'snicoASASll IVaennanme
ocisr lVlarlcsn à 4, S. 6 unci 7 k'r.
per Olàsnlt 25

^.UA. Äs Llsrmsii ILiiriczii I

ein irervorro^srnies lirâtri^uu^smittol i>si voris>i>ssn

»an Verlaufs gratis un<> iiauico krosc liürs üder vou »siitsn unci r-rà».
«oi-sn «riisiî» aussei orcieuliic lis unci clausrncii? I-rfolizs, ^oxvie ui>sr voii-

stânciills UsiiuN!?.
l'rsis i-'r. 15,.- kür ciis ^an/.s, k'r. 8. wr ciis Iialks Seiiaeiitsl.

?.u IlS.dsn in cisu ^patiieicsn. Vsrsancit ciurc li clic' ^potneke 2. past,
Zcûrlcii î ^potiieice 2. «lien Teuxn-zus, «ern ; <ìunllel>llnxci--^potne>te
Sasel; ?i,-,i-macie I». vi-sniiiean, Lausanne; ?n»i-m->cie ^nxiv-smei-ic.

^octvvLiicencl Eingang von nieuneiisn in :

(Zummi-IVlânìel'MU
ìiis 0»mea unci Herren

vkkiTiers-pnietats unâ Pelerinen, ^utomadil-^n»
2Üxe nur SiZV xr. wiexenci, I^e<ier-^.n2Üxe tür

cnautkeur, Itutseker-Kö^ke in xrosser ^us^v ilil
nack ^Viass, in cicinMncien Wüllen in 12 Ltuncien

üiies in pcimn enxi, >Vsre, 47a

8peà'8 W^, ?üi-iek
Ituttelxssso ly, mittlere »Annnotstrssso
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